
Vor 400 Jahren wurde das digi-
tale Zeitalter eingeleitet. 1623
erfandWilhelm Schickard in Tü-
bingen den ersten Computer
und berichtete davon in Briefen
an Johannes Kepler. Seine Re-
chenmaschine addierte und
multiplizierte nicht mit Schalt-
kreisen und Mikrochips, son-
dern mit Zahnrädern. Bereits
1697 hat Leibnitz aus theologi-
scher Sicht über binäre Zahlen
nachgedacht. Doch erst in den
letzten Jahren sind wir in rasan-
te Veränderungen der Lebens-
und Arbeitswelt eingetreten,
die alles bisher Dagewesene
übersteigen.
Peter Reichl ist davon über-

zeugt, dass die Wirkung dieses
Wandels davon abhängt, was
wir darüber wissen und wieviel
wir davon verstehen.Und sohat
es der promovierte Informati-
ker, der an der Universität Wien
lehrt, unternommen, Geschich-
te, Philosophie, technische Um-
setzung, Vorteile, Gefahren,
Hoffnungen und Grenzen der
Künstlichen Intelligenz zuein-
ander ins Verhältnis zu setzen

Wittstock
Catharina-Dänicke-Haus tel.
03394/402747, gröperstr. 20: So.
9.30 uhr gottesdienst, letzter sonn-
tag nach epiphanias
Dorfkirche Zootzen dorfstr. 3:
So. 9.30 uhr gottesdienst
St.-Marien-Kirche Wittstock kirch-
platz 1:Mi. 18 uhr friedensgebet

Wusterhausen
Sankt Peter und Paul kirchstr. 1:
So. 10.30 uhr gottesdienst mit
kirchkaffee;Mo.-Fr. 8 uhr morgen-
gebet

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46:Mo. 14-18 uhr,Di., Do. 10-
18 uhr,Mi. 13-16 uhr beratung,
kreatives gestalten, spiel-/buchver-
leih, unterstützung beim home-
schooling., anmeldung für familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische sprechzeiten: mo 18-20 uhr,
mi 11-13 uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo markt 8: Sa. 9.30-13 uhr,
Di. 10-18 uhr,Do. 12-18 uhr, Fr.
10-13 uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per e-mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., mo und
mi gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 13-15 uhr,
Mi. 16-18 uhr selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro tel.
033971/85255, maxim-gorki-
str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 uhr,
Di. 10-17 uhr, Fr. 9-14 uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation tel.
033979/87760, am markt 3: Sa.
10-16 uhr,Di. 13-18 uhr,Do., Fr.
10-17 uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

und standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum tel. 03394/433240, rheinsber-
ger str. 6: Sa., So. 9-17 uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 uhr,Do., Fr. 15-
21.30 uhr geöffnet

KIRCHE

Damelack
Kirche So. 9 uhr gottesdienst; So.

10.30 uhr gottesdienst zur Ökume-
nischen bibelwoche, gottesdienst
mit kindergottesdienst

Dranse
Dorfkirche Dranse dranser dorf-
str. 33: So. 9.30 uhr kerngottes-
dienst, 3. sonntag nach epiphanias

Neustadt
Köritzer Kirche schulstr.: Fr. 19-

20 uhr meditation zum Wochen-
ausklang, einführung ins herzens-
gebet, stillwerden vor gott, medita-
tive bewegung, geistlicher impuls,
lieder christlicher mystik

Schweinrich
Dorfkirche Schweinrich
schweinricher dorfstr. 26a: So.
11 uhr gottesdienst, letzter sonn-
tag nach epiphanias

Die Jahreszeiten im Rheinsberger
Schlosspark

Seit der vergangenen Woche wird in der Remise
des Rheinsberger Schlosses eine neue Ausstel-

lung gezeigt. Der Fotograf Andreas Protz hat die
Jahreszeiten im Rheinsberger Schlosspark festge-
halten. InderAusstellungwerdenFotosgezeigt,die
in den letzten 25 Jahren entstanden sind.
NebenbekanntenObjektenausungewohnterPers-
pektive sind es die besonderen Details und Stim-
mungen, die den Fotografen zu seinenWerken ins-
pirierthaben:DerSonnenaufgang imMorgennebel
über dem See, eine Allee von Bäumen mit Raureif,

der menschenleere Park am späten Abend. Im Lau-
fe der Zeit sind so eine größere Anzahl von Bildern
entstanden, von denen eine Auswahl bis zum 14.
April in der Remise in Rheinsberg gezeigt wird. Der
Fotograf kommt ursprünglich aus Rheinsberg und
lebt inBerlin.AufgrundseinerberuflichenTätigkeit,
der Untersuchung von historischen Bauwerken, ist
er regelmäßig auch in anderen Parkanlagen unter-
wegs und hat vielleicht deshalb einen besonderen
Blick auf den Rheinsberger Schlosspark. Der Eintritt
ist frei. Text: WS, Foto: andreas protz

impressum

Wochenspiegel
karl-marx-straße 64

16816 neuruppin

telefon: 03391/45 75 34

fax: 03391/45 75 32

info.opr@wochenspiegel-brb.de

www.wochenspiegel-brb.de

Verlag
brandenburg media gmbh & Co. kg

Geschäftsführung
ingo höhn

Verkaufsleitung
Christel Walter

Mediaberatung
Christine lorenz, ingo scholz

Redaktion
dr. ute sommer (verantw.)

Newsdesk
dominik bahgat (db)

Vanessa gottschalk (vg)

redaktion.opr@wochenspiegel-brb.de

Vertrieb
maz nordwest zeitungs-Vertriebs-gmbh

telefon: 033971/48 65 0

Druck
pressedruck potsdam gmbh

friedrich-engels-str. 24, 14473 potsdam

es gilt die anzeigenpreisliste nr. 32
vom 1. Januar 2023. für unverlangt
eingesandte manuskripte und fotos
übernehmen wir keine haftung.

Aktuelle Druckauflage: 23 750

falls sie dieses produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem
zusatzhinweis: „bitte keine kostenlosen
zeitungen“ an ihrem briefkasten
anzubringen. Weitere informationen
finden sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

ihre mediaberatung

Verkaufsleitung
Christel Walter
tel. 03877/92 32 0

Dorina Konert
kyritz
03877/92 32 25
dorina.konert@wochenspiegel-
brb.de

Christine Lorenz
Wusterhausen, neustadt
tel. 03391/45 75 27
christine.lorenz@maz-online.de

Ingo Scholz
Wittstock,
heiligengrabe
tel. 03395/76 21 30
ingo.scholz@maz-online.de

Mailkontakt
info.prg@wochenspiegel-brb.de

Wir beraten Sie gern!

sens bereit? Ellin Carsta erzählt
die Geschichte der nächstenGe-
neration.
Die neue Reihe „Die Kinder

derHansens“knüpft andieHan-
sen-Saga (über zwei Millionen
Mal verkauft) an und ist im Jahr
2022mitdemerstenTeil „Schritt
ins Licht“ gestartet. Noch im sel-
ben Jahr folgt Band zwei „Glück
des Augenblicks“. Im Herbst
2023 erschien der dritte Band
„Tanz ins Leben“ und Band
Nummer vier „Zauber des Neu-
en“ ist für 2024 geplant.
Ellin Carsta ist das Pseudonym

der Autorin Petra Mattfeldt. Sie
ist verheiratet, hat drei Kinder
und lebt in der Nähe von Bre-
men. Mattfeldt hat sich unter
dem Pseudonym Caren Bene-
dikt bereits einen Namen im his-

torischen Genre gemacht. Ihre
Reihen unter dem Pseudonym
Ellin Carsta um „Die heimliche
Heilerin“ und die „HansenSa-
ga“ avancierten schnell zu Best-
sellern, ebenso wie die Serie um
„Gut Falkenbach“.
Der Eintritt zur Lesung ist kos-

tenpflichtig, für Bibliotheksmit-
glieder vergünstigt. WS

2 Infos und Anmeldungen für die
Lesung sind beim Team der Stadt-
bibliothek, Telefon 03395/30 25
73, oder per E-Mail über biblio-
thek@pritzwalk.de möglich.

Petra Mattfeldt alias Ellin Cars-
ta liest am 27. Februar in der
Stadtbibliothek Pritzwalk.
foto: sonja inselmann

neustaDt (DOsse). Er startet
in Kürze seine Deutschlandtour-
nee und macht zwischen Berlin,
Köln undMünchen am16.März
Station in Neustadt (Dosse). Co-
median Amjad, der Gewinner
des SWR3-Förderpreises und
desHamburgerComedy-Pokals,
tourt mit seinem neuen Stand-
up-Programm „Radikal witzig“
durch die Republik und lässt es
sich nicht nehmen, auch in Olafs
Werkstatt erneut auf der Bühne
zu stehen.
Bereits als

Gast im Come-
dy-Mix hat
Amjad in Neu-
stadt (Dosse) sein

Veranstaltungskalender VOm 27. Januar bis zum 2. februarBuchtiPP

Ein buntes Kaleidoskop
des Digitalen

und sachliche Analyse mit Hu-
mor und Augenzwinkern zu
verbinden. Herausgekommen
ist ein Buch, das Interesse an
Mathematik und Logik voraus-
setzt, den Leser aber nicht mit
tiefgründigen Formeln und
physikalischen Prozessen über-
fordert.
Immer geht es um Wechsel-

wirkungen zwischen Technik
und Menschen. Reichl be-
schreibt Hackerangriffe und be-
legt, dass digital nicht umsonst
ist – „selbst das kleinste Bit
braucht Energie“. Er fragt nach
den ethischen Grenzen der KI,
den Chancen für eine digitale
Abstinenz und einem Hippokra-
tischen Eid der Informatiker.
„Homo cyber“ erklärt, wie
ChatGPT funktioniert undwieso
man selbst Fotografien und Fil-
men nicht mehr trauen kann.
Wenn heute hocheffiziente
Suchmaschinen riesigeWissens-
bestände allen Menschen zu-
gänglich machen, muss Bildung
völlig neu definiert werden, ist
der Autor überzeugt, „denn
nicht überall ist Wissen drin, wo
Wissen draufsteht“.
Einem guten Informatiker

würden Latein, Philosophie und
Kunstverständnis ebenso gut zu
Gesicht stehenwieProgrammie-
rungund Integralrechnung.Und
so kannman ihn selbst nicht nur
im Hörsaal, sondern ebenso als
Klavierbegleiter bei Opernaben-
den erleben.
Sein Buch ist anekdotenreich

und voll von Bezügen zu Litera-
tur (der Titel erinnert bewusst an
Max Frischs „Homo faber“) und
Musik wie von Beispielen aus
dem für jedermann nachvoll-
ziehbaren Alltag. rv

2 Reichl, Peter: Homo cyber. Mü-
ry Salzmann Verlag, 2023.

foto: Verlag

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 uhr geöffnet;Do. 15 uhr
siebdruckworkshop für kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

AUSSTELLUNGEN

Heiligengrabe
Kloster Stift zum Heiligengrabe
tel. 033962/8080, stiftsgelände 1:
Sa., So., Di.-Fr. 11-17 uhr digital:
„die gründungslegende des kloster
stift zum heiligengrabe und die
christliche Judenfeindschaft“

Wusterhausen
Galerie Alter Laden tel. 033979/
87760, am markt 3: Sa. 10-16 uhr,
Di. 13-18 uhr,Do., Fr. 10-17 uhr.“

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 uhr, Fr. 10-11 uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 uhr
sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel.
033 94/475 90, poststr. 11:Mi.
9 uhr sturzprävention, anmeldung
unter telefon 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Di., Do. 13-
16 uhr karten spielen, rommé
Volkssolidarität tel.
03394/47590, poststr. 11:Di. 9-
11 uhr plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 uhr karten spielen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 uhr tanzkurs kreistänze

hier finden sie hilfe

NOT- UND
SERVICENUMMERN

polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer ring, außenstelle Opr, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

eC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

Radikal witzig
Comedian amjad präsentiert in
Olafs Werkstatt sein aktuelles programm

besonderes Talent unter Beweis
gestellt. Amjad schafft es, seine
persönlichen Erfahrungen auf
eine brillante Weise humoris-
tisch zu präsentieren. Egal wel-
che Kultur, jeder findet seinen
Platz in Amjads Programm und
seien Sie sich sicher, der humo-
ristische Spiegel, den Amjad uns
vorhält, ist groß. WS

2 Die Veranstaltung am 16. März
beginnt um 19 Uhr. Karten gibt es
unter Tel. 033970/14423 oder im

Internet unter www.olafs-
werkstatt.de

Comedian Amjad steht am
16. März in Olafs Werkstatt

auf der Bühne.
foto: www.fanslau-fotogra-

fie.de

„Die Kinder der Hansens“
erfolgsautorin ellin Carsta liest am 27. februar in der pritzwalker
stadtbibliothek aus ihrer familiensaga

PRitzwalk. Für eine Lesung
kommt die Bestseller-Autorin El-
lin Carsta am Dienstag, dem 27.
Februar, in die Stadtbibliothek
Pritzwalk.Die erfolgreicheAuto-
rin liest ab 18.30 Uhr aus ihrer
Saga „Die Kinder der Hansens“.
Außerdem erzählt sie aus dem
LebenundSchaffeneinererfolg-
reichen Bestseller-Autorin, be-
antwortet Fragen, kommt mit
ihrer Fangemeinde ins Gespräch
und signiert Bücher. Einlass ist ab
18 Uhr.
Das Publikum ist immer wie-

der begeistert von Ellin Carstas
sympathischen, freien, fröhli-
chen und unkomplizierten Art,
so dass die Lesungen stets zu
einer sehr erfrischenden Veran-
staltung geraten. Was hält das
Leben für die Kinder der Han-

Telekom treibt
Mobilfunkausbau voran
OstPRignitz-RuPPin. Die
Mobilfunk-Versorgung in Neu-
ruppin ist jetzt noch besser. Die
Telekom hat dafür einen Stand-
ort neu gebaut.
Durch denAusbau vergrößert

sich die Mobilfunk-Abdeckung
in Neuruppin und es steht ins-
gesamt auch mehr Bandbreite
zur Verfügung. Auch der Emp-
fang in Gebäuden verbessert
sich.
„Der Bedarf an Bandbreite

nimmt ständig zu – rund 30 Pro-
zent pro Jahr. Deshalb machen

wir beimMobilfunkausbauwei-
ter Tempo“, sagt Georg von
Wagner, Unternehmensspre-
cher Deutsche Telekom.
Die Telekombetreibt im Land-

kreis Ostprignitz-Ruppin jetzt
71 Standorte.
Die Haushaltsabdeckung

liegt bei rund 98 Prozent. Bis
2025 sollenweitere31Standor-
te hinzukommen.
Zusätzlich sind zudem an ins-

gesamt 22 Funkmasten Erwei-
terungen mit LTE oder 5G ge-
plant. WS

2 LESERSERVICE SONNABEND, 27. JANUAR 2024


